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Einladung zum Pressegespräch und Empfang 

Rückfax: 030-200 898 99 

 

 

Vizekanzler Sigmar Gabriel hält traditionelle Tischrede beim Charity-Dinner 

für den „Raum der Namen“ im Holocaust-Denkmal. 
 

Preisverleihungen: 

1. „Preis für Zivilcourage gegen Rechtsradikalismus, Antisemitismus und 

Rassismus“ (dotiert mit 2.000 €) an die Bürgerinitiative „Forum für 

Zivilcourage Tostedt“.  

2. „Ehrenpreis“ an die „Zweibrüder Kunst- & Kultur GmbH“ (Sitz in 

Storkow (Mark), Brandenburg), Harald und Rainer Opolka. 

 

Dienstag, 4. November 2014, 17:30 Uhr 

Kempinski Hotel Adlon, Palaissaal Foyer, Unter den Linden 77, 10117 Berlin 

Treten Sie beim Pressegespräch in den Dialog mit: 

Lea Rosh, Publizistin, Vorsitzende Förderkreis „Denkmal für die ermordeten Juden Europas e.V.“ 

Ulrich Matthes, neuer „Raum der Namen“ Botschafter, Schauspieler  

Ulrich Graß, Vorsitzender „Forum für Zivilcourage Tostedt“ 

Harald und Rainer Opolka, Geschäftsführer „Zweibrüder Kunst- & Kultur GmbH“ 

Dr. Gideon Joffe, Vorsitzender Jüdische Gemeinde zu Berlin 

Fototermine: Preisverleihungen ca. 17:45 - 18:00 Uhr; Charity-Dinner-Gäste 18.30 – 20.00 Uhr 

Der Förderkreis „Denkmal für die ermordeten Juden Europas e.V.“ richtet zum neunten Mal das Spenden-

Dinner für die Präsentation der Schicksale im „Raum der Namen“ im Holocaust-Denkmal aus. Die traditionelle 

Tischrede hält Sigmar Gabriel, Vizekanzler und Bundesminister für Wirtschaft und Energie. Die 

Abendveranstaltung gilt als ein gesellschaftlicher Höhepunkt der Hauptstadt, zu dem jährlich hochrangige Gäste 

aus Wirtschaft, Politik, Kultur und Gesellschaft erwartet werden. Einladende sind Lea Rosh, Vorsitzende des 

Förderkreises „Denkmal für die ermordeten Juden Europas e.V.“, sowie Bundestagspräsident Prof. Dr. Norbert 

Lammert und Staatsministerin für Kultur und Medien Prof. Monika Grütters. Der Förderkreis „Denkmal für die 

ermordeten Juden Europas e.V.“ und die Jüdische Gemeinde zu Berlin vergeben 2014 bereits zum fünften Mal 

den „Preis für Zivilcourage gegen Rechtsradikalismus, Antisemitismus und Rassismus“, der jährlich in 

diesem Rahmen verliehen wird. In diesem Jahr ist der Preisträger die Bürgerinitiative „Forum für Zivilcourage 

Tostedt“. Ziel des Forums ist es, mutig der rechten Szene mit ihrem rassistischen Gedankengut 

entgegenzutreten und dem Ruf Tostedts als „braunem Nest in der Nordheide“ etwas entgegenzusetzen. So 

richtete die Bürgerinitiative u.a. einen „Fluchtraum“ ein, um über die Asylproblematik und die Hintergründe der 

Lebensumstände der Flüchtlinge in Tostedt aufzuklären. Vorsitzender der Bürgerinitiative „Forum für 

Zivilcourage Tostedt“ ist Ulrich Graß. Außerdem wird dieses Jahr ein Ehrenpreis an die Gebrüder Opolka aus 

Storkow (Mark) verliehen. Sie verweigerten am 29. August den von der Fürstenwalder Stadtverwaltung aus 

formalen Gründen geladenen NPD-Funktionären Rainer Kluckow und Klaus Kleier den Eintritt zu einer 

Veranstaltung in ihrem Schloss Hubertushöhe und unterstützen den Landtagsabgeordneten Klaus Ness mit 500 

Anti-Nazi-Plakaten „Nazis einen Vogel zeigen“. 

 ________________________________________________________________________________________ 

Fax: +49-(0)30-200 898 99 | Mail: kath@publiplikator.de 

o Ich komme mit ____ Fotograf/TV-Team   o Ich kann leider nicht kommen.  

 

Name, Vorname:    

Medium, Ressort:  

Telefonnummer, E-Mail-Adresse: 

Einzel-Interview-Wunsch:    

Trautenaustraße 14 

10717 Berlin 

Tel. +49 (0)30-280 459-60 

Fax +49 (0)30-280 459-63 

info@holocaust-denkmal-berlin.de 

www.holocaust-denkmal-berlin.de 
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Denkmal für die ermordeten Juden Europas e.V. 
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